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Amtsblatt zur «aibacher Zeitung str. 2V«.
Dienstag den 20. November 1877.

l ^6 -3 ) Nr. 7882.

Kundmachung.
5,. V"" k. t. Bezirksgerichte Krainburg wird
"""gemacht, daß die

no/ ^ehufe der Grr ichtung eines
'«en Grundbuches in der Katastral-

aufa.n a e m e i n d e P i v k a
H 'ss"°mmenen Erhebungsprotokolle und verfaßten
s/ '^ogm durch 14 Tage, von der ersten Ein-
Mliung dieses EdicteS an, zu jedermanns Einsicht
Anw " ^ aufliegen und daß für den Fa l l , als

"wendungen gegen die Richtigkeit derselben während
werd ^ Mündlich oder schriftlich eingebracht
h en sollten, zur Vornahme der weiteren Er-
dungen der Tag auf den
y 3 0 . N o v e m b e r l . I . ,

""slg in der Gerichtskanzlei, angeordnet wird.
h Zugleich wird bemerkt, daß die nach § 1 1 8

a. G. G. amortisierbaren Forderungen in die
en Grundbuchseinlagen nicht übertragen werden,

mn der Verpflichtete noch vor der Verfassung
"lum ansucht.

w^ ^ ' ^ Bezirksgericht Krainbura am 8ten
Member 1877.

( 4 7 7 6 - 2 ) Nr. 5801 .

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte wird hiemit bekannt

gemacht, daß, falls gegen die Richtigkeit der zur
A n l e g u n g eines neuen Grundbuches
der Ka tas t ra lgeme inde S t . T r i n i t a S
verfaßten, Hieramts zur Einsicht erliegenden Besitz-
bogen Einwendungen erhoben werden sollten,

am 28. November l. I .
weitere Erhebungen werden eingeleitet werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt
gegeben, daß die Uebertragung von nach § 118
des allgemeinen Grundbuchsgesetzes amortisierbaren
Privatforderungen in die neuen Grundbuchseinlagen
unterbleiben kann, wenn der Verpflichtete noch vor
der Verfassung dieser Einlage darum ansucht,
und daß die Verfassung derjenigen Grundbuchs-
einlagen, in Ansehung derer ein solches Begehren
gestellt werden kann, nicht vor Ablauf von 14
Tagen nach der Kundmachung diefes Edktes statt-
finden wird.

K. k. Bezirksgericht Eaa am 14. November
1877. ""

(4600—3) Nr. 15,420.

Edictal-Vorladung.
Madame Charlotte wird ob ihres unbekannten

Aufenthaltes mit Bezug auf den hohen Steuer-
directionserlaß vom 20. J u l i 1856, Z . 5156,
hiemit aufgefordert,

b i n n e n 1 4 T a g e n ,

von der letzten Einschaltung dieser Kundmachung
an, um so gewisser Hieramts sich zu melden und
den aushaftenden Steuerrückstand, und zwar:

die uul) Poft.Nr.400 für Toilettmartikel-Berlauf auS«
haftenden Erwerbsteuer pro 187« mit 6 ft. t i l ' / , tr.

Handelslllmmerbeitrag . — „ 1 6 „
lOperz städt. Umlage . — „ 3 1 ' / , ,

pro 1877 an der Erwerbsteuer mit . 6 „ 6 1 ' / , ,
Handelslammerbeitrag . — „ 1 6 ,
10perz. städt. Umlage . — „ 32 ' / , ..

zusammen . 14 st. 18 kr.
zu berichtigen, als man im widrigen Falle die
Löschung des Gewerbes von amtswegen veranlassen
würde.

Stadtmagistrat Laibach am 30. Oktober 1877.

A n z e i a e b l a t t .
<4?27—8) Ni. 9342.

Concurs-Eröffnung
^er das Vermögen des verstorbenen
«"lgistratlichen Amtsdieners Franz Po-

gatscher.
y Bon dem k. k. Landesgerichte in
"wach ist über das gesammte wo
UlMer befindliche bewegliche, dann über
^2 m den Ländern, in welchen die
I^ursordnung vom 25. Dezember
yH 9llt, gelegene unbewegliche Ver-
V ^ ^ verstorbenen magistratlichen
^sdleners Franz Pogatfcher der
Nt t?^ eröffnet, zum Eoncurskom-
M b l l k- k. Landesgerichtsrath Herr
AuM' Freiherr v. Rcchbach mit dem
^eilia ö" ^aibach und zum einst-
Advyf Masseverwalter der hiesige
bestiw Herr D r . Anton Pfefferer

' A N worden.
bei ^ Gläubiger werden aufgefordert,

^ zu diesem Ende auf den
h ^6- N o v e m b e r 1 8 7 7 ,

E o " ^ g s 9 Uhr, im Amtssitze des
sahit Utnissilrs angeordneten Tag-
lcheinia""" Beibringung der zur Be-
êleae "Z ^ " Ansprüche dienlichen

keile '"ber ^e Bestätigung des einst-
"Una gel l ten oder über die Ernen-
"tld cin " 3 "nbern Masseverwalters

"tschl« ^ " t r e t e r s desselben ihre
V 3!, i " erstatten und die Wahl
"Hnlen ""bigerausschusses ^ z u -

ke l^ le ich Gerden alle diejenigen,
^sniass^n die gemeinschaftliche Con-
^ n b i q ^ "?en Anspruch als Concurs-
ss' Iord!!, "°Uen, aufgefordert,
7^tsst°"ungen, selbst wenn ein
' " ^ bis " "ber anhängig sein

lO <-z.
^ dies ' Member 1 8 7 7
^ c u r s ^ " i c h t e nach Vorschrift der

""ng zur Vermeidung der

in derselben angedrohten Rechtsnach-
theile zur Anmeldung und in der
auf den

7. J ä n n e r 1 8 7 8
vormittags 9 Uhr, angeordneten Li-
quidierungS-, zugleich Vergleichs-Tag-
fahrt zur Liquidierung und Rang-
bestimmung zu bringen.

Den bei der allgemeinen Liqui-
dierungs - Tagfahrt erscheinenden an-
gemeldeten Gläubigern steht das Recht
zu, durch freie Wahl an die Stelle des
Masseverwalters, seines Stellvertreters
und der Mitglieder des Gläubigeraus-
schusses, die bis dahin im Amte waren,
andere Personen ihres Vertrauens end-
giltig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe des Eoncursverfahrens wer-
den durch das Amtsblatt der „Laibacher
Zeitung" erfolgen.

Laibach am 1 1 . November 1877.
(4591—2) Nr. 6913.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Gezirlögcrlchie Laas wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Anton I u -
vanöii von Zahrlv die exec. Versteigerung
der dem Johann Koroscc von Mühlen
gehvrigen, gerichtlich aus 1060 fl. geschütz-
ten, lm G,«ndbuche der Herrschaft Nad-
lischel »üb Urd. -Nr . 212/195, Rctf.-
Nr. 447 voclommenden Realität bewilliget
und hlezu drei FeilbietungS-Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

1 1 . Dezember 1 8 7 7 ,
die zweite auf den

1 1 . Jänner
und die dritte auf den

1 1 . F e b r u a r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,^
in der GlrichlSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealltät
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswerts
bei der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden wird.

Die Licitalionsbtdingnisse, wornach
lnsbesendere jeder Licilam vor gemachtem

Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
ilicitationSlommisslon zu erlegen hat, sowie
das SchätzungSprolololl und der Grund»
buchseflract lönncn in der diesgericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Oezirlsgericht «aas am 2ten
September 1877.

(4586—2) Nr. 5014.

Executive
Realitäten - Versteigerung.

Bom l. l. OezitlSgerlchle l!a»s wlro
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Maria Stritof
von Altcnmarlt Nr. 51 die exec. Verstei-
gerung der dem Anton Mlalar von Nao-
l ls l Nr. 12 gehüligen, gerichtlich auf
1720 gefchählen Realität «ub Urb.'Nr. 79
aä Graf Lamberg'sche Lanonicategilt St .
Oarbara zu Laibach bewilliget und hiezu
drei Fcilbictungs.Tagsatzungen, und zwar
t>ie erste auf den

12. Dezember 1 8 7 7 ,
die zweite auf den

I b . J ä n n e r
und die drille auf den

12. Feb rua r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
bei diesem Gerichte mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der erft.n und zweitcn Feilbletung nur
u« od r̂ über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unttr demselben
hintangegeben werden wird.

Die LicitationSbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
ilnbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitatlonslommission zu erlegen hat, sowie
das SchätzungSprotololl und der Grund-
buchsexlract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werben.

K. l. Bezirksgericht La»3 am 7ten
Juli 1877.

(4801—1) Nr. 12,b73, 12,825.

Executive
Realitäten - Versteigerungen.

Vom l. l. städt.-deleg. VezirlSgerlchte
Nubolfswerth wird bekannt gemacht:

<LS sei über Ansuchen der l. l. Finanz,
procuralur in ttaibach die efec. Verste,-
gerung:

1) der dem Mathias Strizel von Wre.
hcn Nr. 2 gehörigen, gerichtlich uuf
735 fi 20 kr. geschützten, im Grund, l

buche der Herrschaft Gottschee »ub
Rectf. . Nr. 1485, loi. 2362, vor-
kommenden Nealltät pcto. 22 fi.
56 kr. c. n. c>;

2.) der dem Josef Sterbenz von Unter-
tapelwerch Nr. 2 gehörigen, gericht-
lich auf 30 st. geschützten, im Grund-
buche der Herrschaft Gollschee uub
Reclf. - Nr. 1616, toi. 2607, vor-
lommendln Realität uoto. 9 N
6 V. kr. c « . c.

bewilliget, und hiezu drei Feilbietungs-
T«gsatzungen, und zwar die erste »äZahl l
auf den

22. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

24. Dezember 1877
und die drille auf den

24 . J ä n n e r 1 8 7 8 ;
»ä Zahl 2 die erste auf den

20. Dezember 1 8 7 7 ,
die zweite auf den

7. Jünner
und die dritte auf den

7. F e b r u a r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von i i bls 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitüten bei der
ersten und zweiten Feilbletung nur um
oder über öem SchätzungSwerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben »erden.

Die AcltatlonSbedlngnifse, wornach
insbesondere jeder Mcllant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
AcltatlonSlommilfton zu erlegen hat, so-
wie die Schützungsprotololle und die
Orundvuchstftracle. können in der dieS-
gerlchtlichen Registratur eingesehen werden.

Rudolsswtrlh am 22. September 1877.

^4463—1) Nr. 10,155.

Dritte erec. Feilbietung.
Ueber Ansuchen deS Josef Book von

Großbulowlz wird die Vornahme der
efecutloen Fellbietung der auf 800 fi.
geschätzten Realität des Josef Log« von
Tomine, »ub Ulb.-Nr. 113 n<l Gut Se-
monhof, bewilliget, und »ird die Tag-
satzung auf den

2 l . Dezember 1 8 7 7
mit dem Vedeuten anueordnel, daß »le
Real.täl bei d.eser drillen T ° ^ V " " / " ^
unter dem S«atzm.g«wtrthe wttv h"l<m

^ " » " l . ^ t t i - g . r . c h . 3«f<rii am 22ften
Geplemblr Itt??-
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(4758—2) Nr. 1850.

Erinnerung
an die unbekannt wo beftndllchen Adam
M e g l i ö , Matt in und Franziela Po«
p o u , Anton V i n t a r , Agnes, Johann
uno Eva B i n ta r und MargarethDo-
b r i n und deren allfällige lirben oder

sonstige Rechtsnachfolger.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Neu«

marttl wird den unbelannt wo befind«
lichen Adam Megli i , Mart in und Fran«
zisla Popou, Anton Vintar, AgneS,
Johann und Eva Vinlar und Margareth
Dobrin und deren alifälligen Erben oder
sonstigen Rechtsnachfolgern hiemit erinnert:

<is habe Rochus Dobrin von Neu-
marltlHs.'Nr. 63 (neu)sud xrasg. Uten
Oltober 1877, Z .1850 , wider fie die
ltlag« auf Verjüurt- und Erluschenertlü»
rung nachstehenoer, auf der Realität 3ud
Urb.-sir. t> 2ä Pfarrtlrchengllt Neumarlll,
Glul.-Nr. 336, hajlender Sa<iposlen, ulS:

1.) der Forderung des Adam Meglii
aus dem Schuldscheine vom 8. Au-
gust 1803 pr. 50 ft.;

2.) des für Martm uno FranziSla Po»
pou und Andreas Vinlar wegen
Ueberlassung des Hauses intabuller-
ttn Vergleiches vom 8. März 1d03;

3.) der Forderung der Agnes, des I o -
haun und der Eoa Vlntar aus dem
Schuldscheine vom 28. März 1808
pc. 200 fi.;

4.) zener der Margareth Dobrin aus
der Abhandlung vom 22. Juni 1826
pr. 40 ft.,

Hieramts eingebracht, wolüber zur ordent-
lichen mündlichen Verhandlung dieser
Rechtssache die Tagsatzung auf den

23. N o v e m b e r 1 8 7 7 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergerichtS an»
geordnet und denselben Herr Anton Sche-
lesnilar, Realitütenbesitzer zu Neumarltl,
als Kurator 2.ä üctum bestellt wurde.

Dessen weiden d« genannten Geklag-
ten zu dem Ende erinnert, damtt sie zu
rechter Zeit entweder selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter wühlen und
dlefem Gerichte delunnt geben, überhaupt
im rechtlichen, ordnungsmäßigen Wege ein«
schreiten, wldrlgens sic die allsälllgen nach«
lhetligen Folgen nur sich selvil delzumesseu
haben werden.

K. l . Bezirksgericht Neumarttl am
11. Oltober 1877.

(4531—3) Nr. 4728.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezutsgeilchlc Seuo^l>ch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. t. Finanz-
procuratur für Krain (uom. des hohen l. l.
AerarS) die exec. Versteigerung der dem
Johann Krebelj von Sajoutfche gehörigen,
gerichtlich auf 4840 ft. geschätzten, im
Grundbuche kä Herrschaft Senosetsch «ud
Urb. , Nr. 344 vorkommenden Realität
reassumando bewilliget und hiezu drei Feil«
bietungS'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

1. Dezember 1 8 7 7 ,
die zweite auf den

9. J ä n n e r
und die dritte auf den

9. F e b r u a r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hieramtS mit dem Nnhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schähungswerth, bei der dritten
aber auch unter demselben hlntangegeben
werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10verz. Vadium zuhanden det
Licitationslommission zu erlegen hat, so-
wie das Schähungsprotololl und der
GrundbuchStftract lLnnen in der dies,
gerichtlichen Registratur emaesehen werden.

5 . t. Bezirksgericht Senoselsch am
8. Oktober 1877.

(4688—3) Nr. 5413.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Nassenfuß
wlrd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Ierni Lisec
von S t . Primus die exec. Versteigerung

der dem Josef Motovilc von Pijanagola
gehörigen, gerichtlich auf 825 fl. gefchähten
Realität 8ub Urb. - Nr. 9, toi. 515, und
Urb.-Nr. 2, 3, 4. 5, 6, 7, toi. 311, 2H
Herrschaft Klingenfels bewilliget und hlezu
drei FellbietungS-Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

4. D e z e m b e r 1 8 7 7 ,
die zweite auf den

8. Jänner
lud die dritte auf den

5. F e b r u a r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
zu, GerlchtSgebäude zu Nassenfuß mit dem
Beisätze angeordnet worden, daß die Pfand»
realllüt bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schä-
hungSwerth, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden wird.

Dle Licitationsbedingmfse, woruach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Badium zuhanden der
^icitalionslomlmsslon zu ellegen hat, sonne
das Schätzungsprototoll »no der Gcuud-
buchseztracl lönnen in der dieSgerichtlichcn
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß am
1. September 1877.

(4690—2) Nr. 5515.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom t. l. VeznlSMlchlr Nussll»luß
wird bctanut gemacht:

<6s fei über Ansuchen deS Georg Kocjan
von Hraslenl die exec. Versteigerung der
dem Johann Bramor von Kleinpülland
gehörten, gerichtlich auf 1130 f l . geschaß-
ten, im Grundbuche der Herrschaft Reiten-
durg 8ud Urb.-Nr. 125' / , voilommenden
Hubrealllat bewilliget und hiezu drei Fell-
dletungS'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

6. Dezember 1 8 7 7 ,
die zweite auf den

10. J ä n n e r
und die dritte auf den

7. F e b r u a r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormitlagS von 10 bis 12 Uhr,
in der OerlchtSlanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilmetung nur
um oder über dem Schähungswerth, bei der
drillen aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die «lcltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^lcllanl vor gemachtem
Allliole ein 10perz. Vadium zuhanoen der
Uicllatiouslommlssion zu erlegen hat, jowie
oas SchalMngspicluloll und oer Grund»
buchSrflracl tonnen »n der dieSgerlchllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß am
6. September 1877.

(4549—2) Nr. 9856.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . Bezlrtsgerichlc Adelsoerg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. l . Finanz-
procuralur (uow. des h. l . l. AerarS) die
exec. Versteigerung der dem Franz Srebot
von Neoerle gehörigen, gerichtlich auf
2985 ft. gefchähten Realität uud Urb..
sir. 2 ää Prem xew. 32 st. 9 kr. 0. 3. 0.
bewilliget und hiezu drei FeilbietungS-
Tagfatzungen, und zwar die erste auf den

1 1 . Dezember 1 8 7 7 ,
die zweite auf den

1 1 . J ä n n e r
und die dritte auf den

12. F e b r u a r 1 8 7 8 ,
jedlsmel vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergeuchtS mit dem Anhange angeordnet
wurden, daß die Pfundrealitüt bei der
ersten und zweiten Feilbie.lung nur um
oder über dem Schäyungswerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
«knbote ein Idperz. Vadmm zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schähungsvrototoll und der Grund»
buchsellract lünnen in der dlesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht AdelSberg am
16. Ollober 1877.

(4509—2) Nr. 7224.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Alttal wird
bekannt gemacht:

<ös sei über Ansuchen der l. l . Finanz»
procuralur die ef«. Versteigerung der dem
Herrn Karl v. Buchroald gehörigen, ge-
richtlich auf 760 ft. geschätzten Realitäten
loi. und Rctf.-Nr. 2, Urv.«Nr. 5, toi. 36,
und Urb.-Nr. 20 ' / , und 2 1 , lo i .52 aä
Hiltuahof bewilllgel und hlezu drei Fcn-
blttungS'Tagsahungen, und zwar dle erste
auf den

1 1 . Dezember 1 8 7 7 ,
die zweite auf den

1 1 . J ä n n e r
und die dritte auf den

1 1 . F e b r u a r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
m dem Amtslolale zu Llltai mlt dem Au
hange augeordnet worden, daß die Pfano-
realitäten bei der ersten und zweiten Fellbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs«
werlh, bei der dritten Fe»loietung aber auch
unter demselben hintangegeben werden.

Die UlcitatiollSveolllgnlsse, wornach
insbesondere jeoer Umlaut vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vudium zuhanden det
Llcitationslomnnsslon zu ctlegen hat, sowie
die SchähungSprolotolle und die <Ärund>
buchsezctracte liinnen in der diesgerlchllicheu
Regllllatur elngefehen werden.

K. t. Bezlilsgelicht Llltai am 19tcl>
September 1877.

(4567—2) Nr. 4806.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom l. t. Oezuls^rnHlc ^aas wild

bekannt gemacht:
<ös jel über Ansuchen des Martin

Schweiger von Altenmurlt die excc. Ger«
llelgelung der oem Andreas Ule vo,l Mal«
looc gehörlgen, gerichtlich uuf 1046 ft.
geschätzten Realilüt »ud U l v . -N r . U9,
Rclf .Nr. 77 uä Herr>chaft Schneeveru
ocwllllgt und hlezu ore, Oellblelungs»Tag»
s t̂zungen, uno zwar dle erste «us den

12. Dezember 1 8 7 7 ,
oie zweite auf dm

15. I ü n n e r
und die dritte auf den

12. F e b r u a r 1 8 7 8 ,
jedesmal vorumtag« von 10 b»S 12 Uhr,
oel blefem l^ellchie uut dem Anhange au-
geolonet worden, daß dle Psanorralllal vel
ocr erstlN uuo zwrlleu ljcilolelull^ nur
um oder über dem Schahuugswerlh, be»
oer drillen aber auch unter demfelueu Hinl-
angegeben werden wird.

H « Ulcltlltlousveomgllisse, wornach
ltlSbefundere jeder ^lcttanl vor gemuchlem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanoen
der klcltatlonslommisslon zu erlegen Hal,
zowie daS SchühungsprolotoU und der
Grundduchseltracl tonnen m der dies»
genchttlchen Rcgl>lratur emgesehen werden.

«. l. Bezirksgericht LaaS ani 7ten
Jul i 1877.
(4614—2) Nr. 9232.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Müll lmg
wird bekannt gemacht:

Es fei über «nsuchen des Franz Xao.
Souvail von Laibach die crec. Versteige-
rung der dem Marko Ncmanii von Go-
zatovo gehörigen, gerichtlich auf 2621 fl.
und 650 ft. geschätzten Rcalilälen aä
D.-R.-O. .Commenda Möll lmg, »ub
Lzlr.-Nr. 50 und 76 der Stcueigememc'e
Bozatovo und Carr.-Nr. 22. 23, 32 und
114 aä Herrschaft Möttllng, bcwilllgct
und hnzu drei sellbielungS.Tagfatzungen.
uno zwar die erste uuf den

7. D e z r m b e r 1 8 7 7 ,
die zweite auf den

13. J ä n n e r
und dle dritte auf den

15. F e b r u a r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
,m Amtsgebäude mit den Anhange m.»
geordnet worden, daß t,ie Pfandrealiiülrn
bel der ersten und zweilen Feilb,etunn
nur um oder über dem Schcitzun^Swnth,
bei der drillen aber auch unter dem,elben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnlsse, woM«
inSbescndere jeder «icilant vor 9°"""
Anbote ein 10perz. Badium zu^"dcl
^lcitationskomlnlssion zu erlebn ha,1°
die Schätzu:,gSprototolle und i>!e M«
buchseknacte lönnen in der mog".«,
lichtn Registratur eingesehen wer " '

«. t. Bezirksgericht MötllW
18. September 1877.

(4380 -2 ) Nr. 4423.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Vom l. t. BezlrlSgenchte Se«°M
wlrd kund gemacht: < i

ES werden über Ansuchen des '
Steueramtes (uom. des hohen l, l > " " '
die mit dem Bescheide vom 2 ^ ^
ber 1877, Z. 424«, angeordnet gclve "
und sohln sisllerten drcl ezcec. ^ e " ! " ^
tungen der dem Anton Iurca von ̂ ' .
gehürigen, im Grundbuche der H " ^ .
«urgg 8ub Urb.»Nr. 140 vorkommen«
gerichtl.ch auf 2030 ft. bewertl,elen "
lllät reassumiert und zu leeren Doll'"«,
die FeilbletungS.Tagsatzunge» a«! °"

19. Dezember 1877,
19. J ä n n e r und
20. F e b r u a r 1 8 7 8 ,

vormittags von 9 bls 12 Uyr, hlerger^
mit dem vorigen BrsHeidSalchangc
geordnet. ^

K. l. Bezirksgericht Scnose^
29. «vtplcmoer 1677. ^ ^

(4528 -3 ) M.4?3''

Uebertragung
dritter ezec. Oeildletulls^

Dum l. l. oezlltvucllchle L?e"^
wird delunnt gemacht: ^.. .^

lös sei über Ansuchen des l. l. ^ ^ s.
amttS Senosclsch (nom. dcs Y o ^ n ^
Aerars)oic m»t dem Vescheide v " ? ^
<lugu,l 1«?7, Z. 3824, auf dcn "- ^
oer 1«7? angeordnet gewesene ^ ^ „ « 1 !
^ellvletung der der ^ohunna Hiai^ ^
Hrenowiz Consr.. Nr. 20 g c h ö l ' ^ ,
^rundduche uä «Äut Neuloffcl s«^ ,^
Nr. 07 vurluulmeudm, g^llvll>^
2346 ft. geichayten Realität aus ^

1. Dezember 1 8 7 7 ,

vormittags von 11 bis 12 Uh»> ^ ,
gerlchls mit dem vorigen A ü l M '
lragen worden. ,H «l»

«. t. Bezirksgericht Senosetl"

7. Ollvbcr 1U77. ^ ^ ^ ^ ^

^ 4 6 1 5 - 2 ) s t c . ^ '

Erinnerung^ <̂-
an I w o S o d j a von P^ostt,

lanülen AufentliülleS. ^ ^ D l
Von dem l. l. Bezlrtsgerichlc ^ ^.

wlrd dem I w o Sodja von ^>" " ^ l '
oelannten i<ufel»thaltlS, hicmll ° ^ B

<üs habe cvlder denfelben " " ^.?ij
Gcrlchle Ml lo Zupanii! vou ̂ "^chll,l>"'
dlt «tage auf Zahlung schuldig"! ̂  ^ si.
lau,schlUmges und Darleyenö p^ ^ ,
8Ul) pr».63. 1 l,. September 1^77, ^ 0«"
ü^lre.cht, worüoer die Tagsa«"^

7. Dezember I s ? ? -

frlih um 8 Uhr, hier « M r a < ^ ^
Da der Aufenthaltsort d " " ^

diesem Gerichte unbekannt " ' hB>^
vielleicht aus d e ^
ist, so hat man zu feiner V " ^ ^
auf seine Gefahr und K o l " ' ^
Iallcv i von Prilosie als " ^
llowln bestellt. ,^ del" ,H<

D.r,.l°e »,.d h»°°n u , - ',«

Gerichl« >,°ml>°fl " ° " " ' ' w , « l " " " , F <

»!. ,u ftwer V°rch°'°'«u"«,^,^>l° ,«<

Tchi.ül «lnllttin l " ' " , ' »<lll<« »,,»1»'

b"'7«"°° l.°^.r^ «"" .
11. September 1s?7- ^ ^ ^ ^
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^ ^ ) ^r.3342

^., ^'Nnuerullg
^ ^ 7 " ^ ' e . , de« , m 2 8 ' m
»ttswl,/ ^ " " önbacher Zi° lsp'lale

7 ^ W r s M a t h . a s E r j a u c
lvilh >>?.. " ' '̂ '̂ ^ezirls^erichle Stem
28 Y^ llnlel^ntiten <5rben be« am
spi,' ° u ^ r 1,74 im Lascher Z oil.

l>il"di°m ^ " ' " " " ""b ««« Bodice zu-
hiennit" ,. ^"bbesitz rs ^talhiaS E.jauc

L ^ ^ ^ " ^ Z°r, geb. Erjauc, von
3«hkn<, i l dieselben die Klage auf
^ v l ^ ? ^ Darlehens pr.2OO st. s. A.

Z.3342. hier-
sche« N«'?^^"lh^ worüber zur summarl-

""yandlunll die Tagsahung auf den
frllh u ^ ' D e z e m b e r ^ 7 7 ,
§18 O,, ^ ' mit dem Anhange deS
bin G°/l "'Verfuhrcn«! angeordnet und
l. l. H,. ^en Htrr Anton Kronabelhoogl,
^Nm c " ° " ^ ^ ' " ' als Kurator aä
lvllrde. ^ " Gefahr und Kosten bestellt

vetsAA" werden dieselben zu dem Ende
sclt l V ' daß sie allenfalls zur rechten
d e r n ? ! i " erscheinen oder sich einen an-
^lnw« ^ ^ i« bestellen und anher
Rechts / ' " ^ ^ " : haben, widrigen« diese
berba,.^ lN't dem aufgestellten Kurator

^'°elt werden wird.
i l^/ '^ezir lsgerlcht Stein am 14ten

^ ^ 7 5ir^57
»̂ .. Erinnerung

^°le unbekannten Rechtsansprecher der
^ s e „Selegirl" oder „Ganhovla".

loiba^ ^ " t. l . Bezirksgerichte Ober-
Nazl, wird den unbekannten Rechts-
"Mlgern der Wiese „Selcgirt" oder

""°nl)ovla<. hiermit erinnert:
^, 6s hghe Herr Johann Obreza von
^erllllbach wider dieselben die Klage auf
^enthumsancrtennung der obgenannten
M e »ud pr^sg. 2. November 1877, Zahl
^ 6 , Hieramts eingebracht, worüber zur
Etlichen mündlichen Verhandlung die
Satzung auf den
s... 7. Dezember 1 8 7 7 ,
«"" um 9 Uhr, mit dem Anhange des
tz.,, ber a. G. O. angeordnet und den
^ M n wegen ihres unbekannten Auf.
l'ib ^ b " r Franz Ogrin von Ober-
G / ? ^^ Kurator aä llowlu auf ihre

' A und Kosten bestellt wurde.
>̂slz werden dilselben zu dem Ende
Kch n U"> daß sie allenfalls zur rechten
^ t t ! , ŝt zu erscheinen oder sich einen
vi>^ Sachwalter zu bestellen und anher
H<hHl zu machen haben, wldrigenS diese
b t t h ^ e mit dem aufgestellten Kurator

H ° t̂ werden wird.
2 N°» Vezirl«a.ericht Oberlaibach am
>^ber 1877.

c> .̂ Erinnerung
lMf». ""bekannten srbS- und Rechts-

er nach Jose f O b r e z a von
Vnn v Oberlaibach.

I ' l l , ^ " °em l . l. Bezirksgerichte Ober«
^ M n ^ den unbekannten ErbS- und
^bcrli, ^ '° lgern "ach I^sef Obreza von
^ Es b«lh hiemit erinnert:
^ t t l a i ^be Herr Johann Obrcza von
^e»Ub' ^ ^ " dieselben die Klage auf
blest,,, sanerlennung der UeberlandS-

ver,s^ pl'l ^xormoi" und „ug, mlldu" der
^?? '^ «o.lsch gut) prasg. 2. November
> l ! b ^ ' ^ 6 5 . hleramlS eingebracht,

"̂ Una ^ "denlllchen mündlichen Ver-
fri.. 7 ^ T«as°tHung auf den
^"h Um « " M e m b e r 1 8 7 7 ,
^N l l e ^ ^ ^ ' hitrgerichts mit dem
^ Und ^ 3 29 der a. G. O. angeord-
» ""ten 1" beklagten wegen ihres un-
> O ^ l « ^ " ^ a l t e « Herr Franz Ogrin

^'i°l,r ^ °ls Kurator aä ^cwm auf
. s^tsl^ ""d > ost.n bestellt wurde.
üMndl ^ " e n dieselben zu dem Ende

3 lelbsi , ß sie allenfalls zur rechten
"on!!" ^ a ^ "scheinen oder sich einen
b i > f l zu ,, ller zu bestellen und anher
< H l c h l "««en haben, widrtaenfaUS

> r h ' ° H «'it dem aufgestellten Ku.
2.), l- V» " "den wird.

""Nbtt , ^ " r , c h l Oberlaibach am
^ ^ ">7.

(4689—2) Nr. 5514.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom l. t. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

lös sei über Ansuchen der «gnes KuS
von Oveilalniz die efec.Versteigerung der
dem Josef Hllezml von ebendort gehiirigen,
gerichtlich auf 9öO ft. geschatztm Hubreali,
tät sub Ulb.'Nr. 55 a.ä Kroisendach und
d̂ S im naml'chm Giundduche nud Top.»
Nr. 24 votlommcnden, auf 1(X) st. ge»
fchühten Wcin^arte s bewilliget und hiczu
drel FeilvietungS-Ta^sahungen, und zwar
die erste auf den

5. Dezember 1 8 7 7 ,
die zweite auf den

9. I ü n n e r
und die dritte auf den

6. F e b r u a r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der GerichtSlanzlcl mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandobjectc
bei der ersten und zweiten Feilbletung nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei
der drittln aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die KicitationSbedillgnisfe, wornzch
insbesondere jeder tticilant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Badium zuhanden der
Licllationslomli'ijsion zu erlegen hat, sowie
daS SchützungSprotololl und del Grund-
buchSextract können in der dicsgerlchllichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Gezirlsaericht Nassenfuß am
7. September 1877.

(4695—2) Nr. 6336.

Executive
Realitätenversteigerung.!

Vom l . l. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Es fei iiber Anfuchen der t. l . Finanz,
procuratur die exec. Verst.igerung der der
Maria Globevlnl von St . Eantian gehö»
rigen, gerichtlich auf 5040 fl. geschätzten
Realitäten, alS: der im Grundbuche oes
Gutes Strug nud Rclf.-Nr. 74, in jcnem
des GuleS Swur 8ub Rctf..Nr. 148/1.
148/10, 152, 157/b, 148 ' / . , in jenem
der Hetrschaft Klingenfels 8ud Rctf..
Nr. 64/2. der Herlfchafl Pleterjach nud
Urb..Nr.33.l/IV vorkommenden. — bewil-
liget und hlezu drei FeilbielungS.Tag.
satzungen, und zwar die erste auf den

12. Dezember 1 8 7 7 ,
die zweite auf den

16. J ä n n e r
und die dritte nuf den

13. F e b r u a r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitilt
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die LicitatlonSbebingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcltant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadlum zuhanden der
LicitatlonStommission zu erlegen hat, sowie
daS SchatzungSprotololl und der Gruno-
buchsextract lvnncn in der dieSgerichtllchen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß am
10. Oktober 1877.

(4612—2) Nr. 9212.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. VezilkSgerichle Mvlll ing
wird bekannt gemacht:

Es sei iiber Ansuchen der Maria
Kambii von Gradaz die efec. Versteige»
rung der dem Josef Gcrdesii von Do-
brawiz gehörigen, gerichtlich auf 1170 ft
geschätzten Hubrealitäl uud Extr..Nr. 4 der
Steuergemeindc Dobrawiz bewilliget und
hiezu drei FeilbietungS-Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

5. D e z e m b e r 1 8 7 7 ,
die zweite auf den

1 l . J ä n n e r
und die dritte auf den

10. F e b r u a r 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
im AmtSgcbäude mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealilät bei der

ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerts bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die iilcitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Üicitanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der LlcitationSlommission zu erlegen hat,
sowie daS Schahungsprotololl und der
GrundbuchStftracl tonnen in der dieS-
genchtlichrn Ncglstratur eingesehen werden.

K. l. Vezlrlsgericht Müttling am
16. September 1877.
(4641—2) Nr. 5180.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Lollsch wirb
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Michael
GostiSa von Kauze die exec. Versteigerung
der dem Franz Miheoc von Martinhrib
Nr. 127 gehiirigen, gerichtlich auf 5503 ft,
37 kr. geschätzten Realitiit »ub Rctf.»
Nr. 104 und 146, Urb -Nr. 33 und 47
»ä Grundbuch Loitfch, wegen auS dem
Zahlungsbefehle vom 26. Juni 1875,
S.4998, schuldigen 116 fl. 84 kr. f . « .
bewilliget und hiezu drei FeilbietungS«
Tagsahungen, und zwar die erste auf den

14. Dezember 1 8 7 7 ,
die zweite auf den

14. I ü n n e r
und dit dritte auf den

14. Feb rua r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
iu der GerichtSlanzlei mit dem Anhange
augeordnet worden, daß die Pfandrealitill
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schatzungswerth, bei der
dritten aber a> ch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Vadium zuhanden der
Licilationslommission zu erlegen hat, sowie
daS SchatzungSprotololl und der Grund-
buchsextract können in der dieSgericht-
Uchen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Loitsch am 15ten
Juli 1877.

(4687—2) Nr. 5330.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Anton Plan»
tarli von Nasscnfuß die executive Verstei-
gerung der den Anton Volz von Nasfen-
fuß als (HypolhellllsHuldner) und Iohaun
Kuhar von Prcloge (uls Perfonalfchuldner)
gehörigen, gerichtlich auf 1555 ft. geschützten
Realität 8ud Urb.-Nr. 415 kä Herischafl
Nassenfuß bewilliget und htczu drei Feil'
bietungS-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

3. Dezember ,
die zweite auf den

7. Jänner 1 8 7 7
und die dritte auf den

4. Feb rua r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bi« 12 Uhr,
in der «mlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfand«
realitüt bei der ersten und zweiten Feil»
bietung nur um oder über dem Schä-
tzungSwerth, bei der dritten aber auch
unter demselben wird hintangegeben werden.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitalionslommission zu erlegen Hal. sowie
daS SchätzungSprolololl und der Grund»
buchScxtract können in der dleSgericht,
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Nasscnfuß am Iften
September 1877.
(4640—2) Nr. 5181.

Erecutive
Rcalitäten-Vl'Nteiqslnnst.

Vom l. l. Bezirksgerichte Koiisch nmd
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Michael
Goftiöa von Kauze die ezec. Verstciutrun^
der dem Franz Homooc von Garlschaseu^
HS.'Nr. 8 gehörigen, gerichtlich auf ^ l 69 ft.
geschlitzten Realität »ub Rctf.'Nr. 123 »ä

Grundbuch der Herrschaft HaaSberg wegen
auS dem gerichtlichen Vergleiche vom 13ten
iluguft 1875, Z. 5635, schuldigen 204 st.
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzunyen, und zwar die erste auf den

14. Dezember 1 8 7 7 ,
die zweite auf den

14. I ü n n e r
und die dritte auf den

14. F e b r u a r 1 8 7 « ,
jedesmal vormittags von 10 bi« 12 Uhr,
in diefcr GerichlSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealititt
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem SchiihungSwerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die LicitalionSbeblngnlsse, wornach
lnSbesondere jeder Llcilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
LicitationSlommission zu erlegen hat, sowie
daS Schahungsprotololl und der Grund-
buchseftract können in der dleSgericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht lioitsch a» 15ten
Juli 1877.

(4639—2) Nr. 547».

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte ttoilsch wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Varthrlmil
Trebar von Zlrlniz die exec. Versteigerung
der dem Franz Krajnc von Dobec gehö«
rigen, gerichtlich auf 1965 ft. 50 kr. ge-
schätz'en Realitut «ud Rctf.-Nr. 476 im
Grundbuche deS GuleS Thurnlack wegen
auS dem Urtheile vom 1. Oktober 1871,
Z. 4664, und der EinantwortungSurlunde
vom 11. Oktober 1874, Z. 7559, schul-
digen 76 fl. 49 kr. s. A. bewilliget und
hlezu drei FeilbielungS-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

14. Dezember 1 8 7 7 ,
die zweite auf den

14. J ä n n e r
und die dritte auf den

14. F e b r u a r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser GerichtSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealililt
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem SchithunaSwerlh, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintanaegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, »ornach
insbesondere jeder illcitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
LicitationSlommission zu erlegen hat, sowie
das SchatzungSprotololl und der Grund-
buchS'ftlact können iu der bieSgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loilsch am 16ten
Juli 1877.

(4692—2) Nr. 6447.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

ES fei über Ansuchen deS l. l. Steuer«
amteS Nassenfuß die exec. Versteiaerung
der der Rofalia Plcslovii! von Nassenfuß
gehörlaen. gerichtlich auf 2185 ft. acfchütz«
ten, im Grundbuche der Herrschaft Nassen«
fuß »üb Urb.-Nr. 498 vorkommenden Hof«
ftatt bewilliget und hiezu drei FeilbittunyS-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

13 D e z e m b e r 1 8 7 7 ,
die zweite auf den

17. J ä n n e r
und die dritte auf dcn

14. F e b r u a r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der GerichlSlanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Fellbielung nur
um oder über dem Schützungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifst, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
LilltalionSlommisston zu erlegen hat, sowie
t>°S schätzungsprotololl und der Orund-
buchsextract können in der " A e r M .
l.chen Registratur <,«

K l. Bezirksgericht Viallensup
13. Oktober 1877.
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§"'") Gasthaus ^
8 ,)zue neuen Melt." ̂
H Heute: Schweinsbraten X
X ft la Ui1auiU80). ^

Vowlycigc.
Auf mehrseitiges Verlangen findet Donners»

tag den 22. November wieder das Salon-
Konzert, ausgeführt von der Regiments-Musik«
kapclle des k. k. In f . . Neg, Erzherzog Leopold
Nr. 53, im Speisefalon des „Hotel Stadt Wien"
statt. Anfang halb 8 Uhr.

Unterzeichneter erlaubt sich auf sein im
Ausschant befindliches Tchlvechater Wasser sowie
auf seine echten Naturweine und vorzügliche
KNche aufmerksam zu machen.

Achtungsvoll einem geneigten Zuspruch ent-
gegensehend
(4810) 3>. 8 t L l l l « , Restaurateur,

Ernster Antrag.
Ein technisch gebildeter Mann, 30 Jahre

alt, mit einem jährlichen Gehalt von 1200 st,
und Deputat, wünscht sich wegen Mangels an
Bekanntschaft mit einem Mädchen oder Witwe
mit etwas Vermögen zu verehelichen.

Nur ernste Anträge werden beantwortet,
Briefe bittet man unter: , M . N. 3 0 " post,«
rentHllts Hauptpost Graz, womöglich mit Ph0'
tographie, bis 1, Dezember zu richten,
(4725) 3-3

Nächst der Fleischhauerbrttcke bis
Ende der Marktzeit:

Großer Ausverlauf von 10,000 Kilogramm

Karlsbader Porzellan
unb braunem

Steiflptiescliirr
zu den billigsten Preisen. (4811) l l - 1

Pariser
Gknspfwtograpsüen-

Kunstausstellung.
Nam 18.bi» 21.November iut nu»ge»tM:

VIII. 8«i l«l

u. Il02t-2i2Q^263tLiFUI1Z',
I I . Abtheilung.

(4339) 21 Zu sehen

im Hause der Hanoels-Ahranstalt
am Kaiser Josessplah Nr. 12.

Geöffnet von 10 Uhr vormittags bis 8 Uhr
abends, Entröc 20 lr.

2 ^ " Eine Partie Glasbilder ist zu vcr-
laufen, auch einzeln.

Lo«b«u erschien tt.

Auch ,u habt» <n der
l,>rd<,,'il>on«.Ä»s!.ilt fnr

von llülO

wii!>,I>fd der Nlen« mevic, yncultä«,
«><n , W'^»»««»»'« - « > » « 2 2 . ^
Vl'r<«>n>ltl, werdrn 0<e scheinbar un° « i
h«>Ib>ir<« stüllt v»» a«scl,»ächter ^

M<iN!!!>Hsiaft ^«beilt. ^ ,
Ort lnat lnn lmilich uon l l , — ^ Uhr. <̂>
Auch wildÄurch<5orrtsp»nde»5beh!>n. ^
bsll », warden Medicaineotedesarsst, ^ ^
NW" l » ^ . ll«»e»»»l würde dlirch »i« o '

(irnemnmq z»m nmer, Univeil ^

(4735—3) Nr. 24,555.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom t. t. städt..deleg. GezirtS«eri^te

in Laibach wird bekannt gelben, daß iu
der RealexecutionSsache der t. t. Finanz-
procuratm luom. deS hohen l. l. Aerars)
gegen die Michael Uraniö'sche Erben von
Podgrad p«w 77 fl. 49 fr. s. N. m der
mit dem diesgerichllichen Bescheide vom
9. Npril 1877. Z. 8093, angeordneten
zweiten ezcec. Feildietung der den Michael
Uranii'schen Erben von Podarad aehäri-
aen Realität «ud Nclf.-Nr. 65/a, tom I ,
loi . 87 aä Grundbuch Lustthal

a m 2 8. N o v e m b e r 1 8 7 7
mit dem vorigen Anhange geschritten wer«
den wird.

K. f. ftiidt.-t'elea. Bezirksgericht Lainach
am 2. Oktober 1877.

Philharmonische Gesellschaft in Laivach. !
Die P. T. Mitglieder werden zu der

am 25. November 1877
um 10 Uhr vormittags in den Gesellschaftslokalitäten, FNrftenhof, I I . Stock, statt
findenden I

Plenarversammlung
ff höflichst eingeladen. ^
i Tagesordnung: (4617) 3 -3 s
^ Wahl deS neunten Dirccliousmitgliedes. <
! 2 aibach am 6. November 1877. <

l Nie Direction.

1877. i
• ^mama*^' Fnlirll4i»sM»lriieM.
I FahrlkSKoIrlien.

R. Ditmar in Wien, 388' '
I lc. lc. ldHpriv- Lampen-Fabrik.
I Zeichnungen und Preiscourante Hind erscliienon und werden an Wioder-
I Verkäufer auf Verlangen uusgogobon.

I Petroleum-Lampen aller Gattungen,
I ModeräteUr-Laimpen, «s>wl° Lampenbestandtheile, Dochte etc.
I Mit Schutzmarko 1 ^ vorscliono, nicht springende Phönix - Glascylinder
I nur von mir echt zu beziehen. - Mein« Rundbrenner libortroiron an
I Loifitungssüliigkisit alle Fabrikate dos In- und Auslandes.

(4714—3) Ni. 8835.

Executive
Fährnis - Versteigerung.

Vom k. t. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Firma
Iusam H Prinoth in Botzen die efec.
Feilbietung einer dem August Götzl
in Laibach gehörigen, mit gerichtlichem
Pfandrechte belegten und auf 80 st.
geschätzten Kalesche bewilliget und hiezu
zwei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

2 7. N o v e m b e r

und die zweite auf den

1 1 . Dezember 1 8 7 7 ,

jedesmal von 9 bis 12 Uhr vormittags,
in der Wohnung des Execute« in der
Rosengasse mit dem Beisatze angeord-
net worden, daß das Pfandstück bei
der ersten Feilbietung nur um oder
über dem Schä'tzungswerlh, bei der
zweiten Feilbietung aber auch unter
demselben gegen sogleiche Bezahlung
und Wegschaffung hintangegeben wer-
den wird.

Laibach am 6. November 1877.

(4797—1) Nr. 10,258.

Concurs-Ervssmmg
aber das Vermögen der Firma Antonw
Stcnouilz, Gcmischtwlnen Handlung in

Sagor.
Von dem k. k. Landesgerichte in

Laibach ist über das gesammte, wo
immer befindliche bewegliche, t>ann über
das in den Ländern, in welchen die
Concursordnung vom 25. Dezember
1868 gilt, gelegene unbewegliche Ver-
mögen der unter der Firma Antonia
Stenovitz zum Betriebe einer Gemischt-
warenhandlung in Sagor im dies-
gerichtlichen Handelsregister eingetra-
genen Handelsfrau Antonia Stenovitz
in Sagor der Concurs eröffnet, zum
Concurskommissär der k. k. Landes-
gerichtsrath Herr Franz Koievar, mit

dem Amtssitze zu Laibach, und zum
einstweiligen Masseverwalter der Han-
delsmann Franz Xav. Souvan be-
stimmt worden.

Die Gläubiger werden aufgefor-
dert, bei der zu diesem Ende auf den

2 9 . N o v e m b e r 1 8 7 7

im Amtssitze des (5oncurskonimissärs
angeordneten Tagfahrt, unter Bei-
bringung der zur Bescheinigung ihrer
Ansprüche dienlichen Belege, über die
Bestätigung des einstweilen bestellten
oder über die Ernennung eines anderen
Masseverwalters und eines Stellver-
treters desselben ihre Vorschläge zu er-
statten und die Wahl eines Gläubiger-
ausschusses vorzunehmen.

Zugleich werden alle diejenigen,
welche gegen die gemeinschaftliche Con-
cursmasse einen Anspruch als Concurs-
gläubiger erheben wollen, aufgefordert,
ihre Forderungen, selbst wenn ein
Rechtsstreit darüber anhängig sein sollte,
bis zum

3 1 . Dezember 1 8 7 7

bei diesem Gerichte nach Vorschrift
der Concursordnung zur Vermeidung
der in derselben angedrohten Rechts»
Nachtheile zur Anmeldung und in der
auf den

17. J ä n n e r 1 8 7 8

angeordneten Liquidierungstag fahrt zur
Liquidierung und Rangbestimmung zu
bringen.

Den bei der allgemeinen Liqui-
dienmgs - Tagfahrt erscheinenden an-
gemeldeten Gläubigern steht das Recht
zu, durch freie Wahl an die Stelle
des Masseverwalters, seines Stellver-
treters und der Mitglieder des Gläu-
bigerausschusses, welche bis dahin im
Amte waren, andere Personen ihres
Vertrauens endgiltig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe des Concursverfahrens wer-
den durch das Amtsblatt der „Laiba-
cher Zeitung" erfolgen.

Laibach am 18. November 1877.

(4704-2) stt .?M

Das hohe l. t. ^anoes«"-ch "
hat umerm 6. l. M . , Z. 88? . d g

Wahnsinnes über iiorenz Pezdlr ° " ^
verhärte Kuratel auszuheocl, d lun«

K. l. GezirtsM'cht Obttlaibach
22 Oktober 1877.

-(4^5 " " ^ "
Kuratorsbestellung.
Vom l. l. Gez.rlsamchte Stt'n ^ ^

hlemit belannt gemachl, daß on« '
LandcSgericht in Vaibach " " / M
beschlllß vom 9. Oltober 1877, ö< ^
über Mariauna Zolmanu von " " '^
wegen Wahnsinn" dic K'ualel v ^ .
hat, und daß derselben deren »)alcr
lentm Zormann von U:it zum «"
bestellt wurde. M,

K. l . Gezirlsgericht Stein ° "
November 1877. ^

I43l7^3) M.9B

Executive Feilbietungen,
Zur «onmhme der ereclMv"' ^

bietung der auf 570 fl. acschatztt' ",,
l l l i i l deS M.ch.el Znideröiö v o n ^ "
»üb Urb. . Nr . 54 aä Pfarrg l l D°r""
werden die Tagsatzungen auf den

1 1 . D e z e m b e r 1 8 ? ? ,
1 1 . J ä n n e r und
12. F e b r u a r 1 8 7 8 - ^

mit dem Bedeuten angeordnet, ^
Realität n«r bei der dritten Tag! «^
uuch unter dem Schätzmigswertye
hltllangegcbcn wlrdc». M ü

K. l. Vezlilsgkricht Feistriz » " " '

August
1 ^ . - 3 ) Nr. 86^

Erecutive FeilbietM.
Zur Bornahme der execlilioen ^ ,

liletung der auf 1W0 f l . gesaMe? ^
lltüt deS Josef Olahor von 6 " " ' . ^
Urb.'Nr. 31 aä «irchengllt St. v " ^
Prem, werden die Tagsatzungen " l

14. D ezember 1877,
15. J ä n n e r und
15. F e b r u a r 1 8 7 6 . t'«

mit dem Oedeuten angeordnet, ° ^
Realität nur bei der dritten Tagsatz"'^»'
uuter dem Schützungswcrche wlro ^
gegeben werden. De»

K. t. Bezirksgericht Feistliz «m

Eliunerung ^°.
an den unbelanut wo bch^ol'H"'

maS I e r e b von O ° ° " ' ^
Von dem t. l. Ve^irlsaerichtt ,^<

wird dem unbekannt wo brft >l,l>a> ^
maS Iereb von Gc>vcl hierum l̂ü>

O« haben Johann und M " M '
von Buloo.e (Bezirt K'lchl)el > / ^ ^
munter des m,ndeljähr. A«'to" ̂  ^ B
von Peinil, w.der del'sclbe» d>e " 5ll"
Zahlung von 52 fi. s. A. »ub l ' ^ ^ , ^ ' '
Ju l i 1877. Z 3203, h'eramlv c ' l ' ^ ^
worüber zur summarischen «tt v
die Tagsatzung auf den

18. D e z e m b e r l 8 ? 7 , ^ ̂

früh um 9 Uhr, mit dem A ^ ^ '
ß 18 der NUerh, Enlschlicßnna " ̂  O<
Ottouer 1875 angeordnet ">" ^ „ ^
klagten wegen ihres unbekannn ̂ ^ ^
vulleS Ioscf Z>mck von ^ t d i " al ^ <
aä aotum auf ihlc Ocfahr
oesttUl wurde. ... bcin^,«

Dcssen werden dieselben «0 F
°nslänö',el, day sie o lw ' fa l " ^ ^

andrrn S'chV.lter ,,u ' " " « " c„, " ^
namhaft z . m . c h ^ ' ^ d e . ' , w . ^ ^
Äecht, sa^c m>t de.il aus^e^
oerl,2nt>ell we>den wird. ^^, ^ '

K. t. Äe^rlS^encht Il>r»"

Äu ust 1^77. ^ ^

Bandwnr*

D«»ck und Ver l«g v , n Kg. v. » l e l n » a y r H F«d. vamberg.


